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Fartseftung der Sitsung vorn 20. do. 

'ýMUMMd$, Miialieäer. 
R®ý: ý. eý"ýnýrýý. *ý#ýºý' R+ýý. ýhý3ý` ý`riýzk. 
441ag 

P ci. eröffnet die 
. 

Sitzung und mäohte als &Zgtgja Punkt 

e Taýr e eý"ýA» e9 . .it erledigen. 
ýr 

miesen uns snhiUseig sein, cb diesen Landtagstaggeld auch fair 
Qteee Landtagaperiode e= Anwendung kommt oder nicht. ' 
hex Pr&Leident liest Aac. 61 der verfugung vor und ist der Ansicht, 

`'e diese Trage nach diesem Artikel geregelt wird* 

fUr das Jahr 1945 stelle ich den Antrag, dass es bleibt 

die e s... besohlen een wurde, was man auf 46 festsetzt, l at mir gleich. 

erw*bºnt, dass, wenn man schon vom sparen rede, man auch 

Landa anfangen sollte zu sparte und die Landtagegelder niedriger 
wetzen. 

td nt Idh möchte die Anregung von Herrn `rr. Ritter zur Sprache 
arßngen, 

mit Rliokatoht auf die erhöhten Ausgaben, ob es wohl zweck- 

aeig t. st, dann der Landtag bei sich selber abbauen will, das wäre 

kr das Jahr 1946. 

+ Ich für meinen Teil würde auf das Taggeld verzichten, 
MJer das ist naturlich jedem freigestellt, Ich frage mich aber, ob man 

der Hb'he von Tr. 25.. bleiben soll, oder ob man Auf den früheren 
41f 

zurückkehren soll. 
A 

ýk tdý JUL Die Sache verhält sich so: Die�die in Vaduz wohnhaft sind, 
ez" es weniger treffen, aber die , die von auswärts kommen, hätten 

jýtt Fx. 16. -- night mehr viel. 
ý. ýýo Ws= men evbOzt, vOa Sparers sagt, we= man vielleicht auf 
4.20. 

». gehen wUrde, auf Tro. 16. -M- hinunter finde ich doch zuviel. Dse 

e-
ar

ch
iv.

li



I 

.. ý.. 

iiz 

ý-. 

'-d 

..:. rý 

w4 SJO 

i 
:ý 
: ID, 

ý,, 

Kilametergeld geht ohnehin aLS. 
_____ Job muse beetatige n, entweder macht ran die Sache ehren 

ew3tlioh, oder sonnt sollte man doch nicht weniger bekommen als ein 

dwerker. 

. harserJ Bei uns reichen lo h nicht. Es wird immer 8h bin 
19 h abends bis wir nach Hause krm en. 

Rein objektiv gesprtrchen, hat Arbeiterpräetdent Sele 

nicht unrecht, mm sollte schltesalich und endlich doch nicht auf 

den Lohn. einen Hilfsarbeiters eurUckgeheýn. 

. AsZ%DZ. Rit; : ich dachte mir, dieser Betrag wäre gerade eine besee- 

re Reistoenteo2Adigung. 
- bleiben ' 

; .c, ich glaube, dass man es getrost bei Tr. 25. --lasen kann. 

Q4-6820R Raft hat die 7: rht$hung der T gelder mit dem begrUndeet, 

dass oft auch Sitzungen atattfindeen, bei denen man nichts hat. 

br 8eele: Die meinten Abgeordneten werden auch sonst oft Besuch be. 

kauen, der eine kommt mit den Anliegen, der andere mit einem andern, 

und man wird an der Arbeit verhindert. 

z. U--a Xera Wer fS. llt unter diese Taxe von `r. 25. - ? 

Pr eide3nti jede vom Landtag festgesetzte Kommission, wie die Fin=s.. 

konniseio " die Gesoh ftsprüfungeke iestoa, die Regterungeräte, 

die Landeeeteuerkommiaejon etc. 

Man sollte sich im klaren sein aber die ganzen und übet 

die halben Tage. Wem z. B. ein Buggeller aufs 12eo h Auto geht, 

80 wird es Nachmittag bis er zu Hause ist. En gibt auch Tage, wo me 

um 2h kommt und bis abends macht. Da sollte man sich klar sein, ob 

dies als ganzer oder halber Tag berechnet wird. 

Der Tag isst ja meeisteena überhaupt erledigt. TrUh9r 

wurden die } Tage als ganze Tage berechnet. 

Ab 0? Das tot bei den Landtagesitsungen richtig, aber bei 

den Kommiesionseitsungen ist en ein anderer Fall. 

, 4s2 . 
.. 13.. 
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r Ms tat notwendig, dass man die Sache einmal abkltLrt. 
Die VerfaE3au lg hatte froher eine andere Vorausuetzung als sie heute 

hat. 

Ich glabe, F deao im Protokoll dieser Punkt umeohrtebea 

sein soll. 

rXn Pr Im Protokoll ist überhaupt nichts. 

irz, t. Ich möchte beantragen, dies die Regierung im heute der 

ahnten Zeit eine Vorlage Über die Enteoh. dtgungen der Abgeordneten 

''erlegt. Die EM$ahädigun en werden immer grgseer und man wollte ein- 

Xea wo die Grenze im ziehen ist. Ich möchte nur Wert darauf 

legen, dass die Sache einmal gänzlich festgelegt wtr1. ` 

_Aiair. Z3kudhs iah bin anderer Ansicht, Die S&tse sind immer mehr oder 

Weniger dem Index angeglich, ens ich weine nicht# ob sieh das gesetzlich 

uregein lasst' man müsste dann ja alle 2 Jahre das Gesetz ändern. 

, 
ýJ%tfl die einfachste MÖgliahkeit rirürep wenn man ee im iin=3ge8etz 

me. ehen würde. 

1, rs tot Mr die AWeordneten nicht gut s wann sie Uber 

diesen Punkt diskutieren müasen. 

"ýýiiL 
beantragt =Z rýý®gýititýlnui$ Ub®rääZgshen und diesen >unkt 

ý Abeticinung zu briMen,. 

ý3º: =ýýý. ýlý'ai. ýob mt3ohte den Mtrag vcºn Dr. Ritter zur Abetimmtuzg 

bringen. 

Der Antrag wird mit 1 8ºtimmenentiaaltung (Abg. Hoop) angenmmen und die 

Pr. 1o4uao.... als Budget ausgewiesen. 

Die Regierung wird gletohzeitig beauftragt, eine , 
9, a! 'e, &lß eueau, 

arbeiten in welcher die Bezugs der Landtageabgeordneten und der yea 

Landtb eingesetzten verschiedenen Kommissionen festgelegt Werden. 

ýýý 

4US. ä. &ruxahar_: s stellt dis Fruge, wieso sich die Pensionen er&6hi he- 

ben. ý53 r-14@» 
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Diene Erhöhung wurde durch die Teuerunas szulage bedingt. 

$? ý ýiche, 
ýrhei aweeent 

könnte nicht bei den Polizisten eingespart werden ? 
Ißt es notwendige dass noch mehr Polizisten eingestellt werden T 

Man wird nicht gut dartiber hinwegka auen. 

Lebensmittelinspektor Beck sollte die Lebensmittel. » 
kantroiien machen und macht in dieser Sache nichts. Bis heute war 

noch keine Milchkontrolle in . euere. 

° Wir haben Herrn Book bereits s ahriftliuh beauftragt, die 

Kontrolle durchzuführen. 

stillt tt fUr die Hilfapolt et Fx. 1o' 4etýº. --.. einsetzen 

Qhet 
« 

Das tat eine Frage, wie luge die Rasen noch hier bleiben. 

Wir dürfen in dieser Frage nicht zu optimistiaah nein, es sieht nioht 

SO atie, als ob wir bis im `rUhjahr diene Frage gelöst hätten. 

. 
4X) e: bei der Hilfepolizei würde mich die 'ntldhnnung intereute- 

ren. 

&it. Qhe Sie haben pro Tag Fr. 16. -- und eine Zulage von Fr- 

100q, --Wartegeld pro Jahr. Ferner beziehen die, die nicht in Vaduz wohn'- 

haft sind, eine Weggeldentschädigung, Die `r e 10,9 0oo. -- sind das 

Minimum was wir rechnen m seert 

Pr4sidantt Ich wurde, nsohdem diese Russenangelegenheit noch nicht ent 

schieden ist, nicht daran denken, diesen Betrag zu reduzieren. 

43 da schon etwas gefallen ist wegen der Gesundheitskommi, se, ion1 

möchte iah erwäahnen, daaae es vielleich auch nicht der gegebenste 

dann war. 

2I}ää, 1C s Milobkontrollen sind in Nendein wenigstens durchgeführt 

worden. 

', r en � 
Herr, Regierungeohef hat bereits erwähnt� dass Beck 

schriftlichen Auftrag erhalten hat, die Kontrollen Vorsch ºifteaýesig 
durchsuiihren. 

In Trie een hat man Unregelmäe ei gkei tan ýýn4ýeA und 

nach einem telephönisvhen Bericht ist BACk sofort gekommen. 
, 454° 
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`ý4-d-10-1. da. s sti. mt, aber es sollten StiahprOben P=acht uerden, 

OhUe dasi3 man ihn auffo*dert. 
Abg,,,, 

�t1,,, � 
Fällt die rmtrolle der geanndheiisalta mission auch in sein 

pWS1QOrt T 

Ja er ist auch dabei. 
hkÄt +° ' Iab man sasgene ich hörte schon 'Kritikenu-daigs es seine 

ei=ige A. rbeit sei und sie nicht durohgefMrt werde. 

' z62b&ü geja Mg atiL=t nicht, er ist =oh auf dem 
..,.. 

ziete tätig. 

mIFxe tell e, uah m&"h«rt, nieeee Jehr wurden Z'3er echw= 

,t tagelang mit Nah-waizern die Sache untexýruoht. 
,3 

ý ýA. 
T.. ý. 

ý 
! dý. 1 =2122, ao. ýrbýriý .,..... ý: 

n'ý' (si S 

9) Ab M. Ei dl®: loh fsnde ý'r. Ztý' cýoaº., --a tC. ir Veranstaltungen viml. 

4Q: In Jekm 3$45 wurden Yr. ll9 looo.. gebrauaht. 

ý30=2 (Landese0hu3er) 

VY&Vm jet die Heimag jetut billiger ale letxto" 
Jahrt 

. Ü2"X{Uc? 1gß Daa erklärt gich vielleioht dadurch, daus Dr. N 

nicht ; rý"Üxr darin wolmte 

-R 
;, h,,,, LL Wir müwen auch hier auf -Pr. 

4"'jao. -M- h. tnauf. 

99It181rA® A3i Ml ±ý? UVIO11MUM 

PP Jetat 

Abx. J. oflL Der Gehalt fir den OehulkommiesMr fehlt nottl. 

,; 
äMte, e,, LL Im Hinblick auf die allgemeine Teuerung rý4ieeen wir hier 

ý'r. l, oo*ý*- eiraeetsaen. 

, 
cH. ßrunh s, ta, Stfld bei 3. BrUokenreparaturen die Rheinbrackati"" 

reParfturur ©eten inbegriffen. Der Landtag benchl©eee 8 der I(*aten 

betsueteuern. 

nein sie sind nicht darin.. 

dann mein ein Betr eingesetzt werden, te muee eist 
Poeten i ºeinb ttckenre ýxuturen ei esetýt erda+nn. 
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PIO1'U®r w4Xdo Flqtah g+doetzlich aine I[AAw. ' "ILUMMU VOV, '4'bGlAhm. 

BMaen eind jedoch keine XanKie ýereiniSt warden. 
4": 'ýwL waa mix b$ecat>d. ere auff#. llt r, Lot, * dass mart soviel fUr 

ýeinscbutabmuten a3zaestst. 

Lex Vtý. »aahiae VOM Saumt war Sr vurde dam 

i"ýiý: uýýý3ý'ý" 

sAxýWAr, jj 'Wann werden die ýýýnsüxýýýýn gemaabt '! 

BMxmt taaaºd# dann en jetzt noeb nioht notwendig set$, 

abeý wir eagt(n, dne, e ea doeh dux+e90fhrt Werdm mmtt. 

41 L*P&Ii. l)ý. 'Mertt iýieß aollta e4 achneýl p7.: ý Wleipioh gmaeht verdeeatg, 
denti we'= etwaa paselert ýkam der V*M. r'F 840ukrt »rden, d"e Mat 

xiie&t *um flechten aehaatte. 
£2Mý&d=tl., Lie zntereaeen der Gemeinden worden auch eher gewahrt� 

wenn eine Sageýg aUttiindet. 

U) LGAdggrSMgqg"enf- Iilor slad Yr'. 5*W. -"" einge88tpti' d" 

#0hoiut Mir sahr worilg. 

ýýýeLl Joh bin mir Oer diC8Ot! AMU a"eh raoesh U10ht Im klemm,, 

lr, h vrde no+oh mit Pru. rrowelt BPrCOIae::. 

M hier gireý. '. ý"x. 25#ooo.,. etregesetzt. Jind hier au®Tý dj, 0 

ýýainfu. hmoxke dabol ? 

jk482bc£#, clle-ser Poeten betrifft dae Kieeriohten. 

Puntk ii) Lan"errer»aeur4 möohte iah Qemo 

dae+e wir vielleicht bie nachmättee Bareabeid haben sollten� wM der 
Stand ist und wne es wngefer d» kaaMIMende Jahr brmoht* 

Aä,: a92mi *+ie ist es bei der Iýndlasveýeeuung, hat nicht einet 
ý3eeQhluee ýeý'aeet, ý'ýr1iýh :ý ýýcal aýº. ý. - hiaýºetMeeteýýý ý 

Man hat das eiz«eeetet, rrie rean es eile brauohte. 
milz"d3al Wie icAh midb nmh erinnern kann, ýe mýº, 801ýe die 96. 

ý 56 ". iý'- 
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tuten in Vorbereitung wären, sollteafflu mindestens YZ. 20 0ooo. - 
bi, heingeeetmt werden. 1iaohher sollte man festsetzen was notwendig 
tat. 

44KKJZA. iU. tIM Es ist vielZeicht das Problem nicht in dem ýaese akut, 
4bse man einen so grossen Posten einsetzen Mußetee 
4441219..:, iah bin euch dieser Ansicht, )i$ sieht meoentsn nicht no 

" eTW- 
aýblimm mg mit der Arbeitelonigkeit. To gibt etch die , e, wo 

.x taugen die nat$tamsa*eiiwon en. 
IN 4kZ&,, iý ich stelle m9. r doch var$ Mee We= e3ae GIMetr'Ae z. B. einen 

heben enfw*t� worden ziemlich viel Arbeiter eingeetelltt 'wenn malche 

ktsherz jedoch nicht gemacht wer. äeucº, wird die Arb+eit; elQeiAeit 4M 

$chan etärker auftreten. 
ý. ohý3ars ich habe auch t3edenken, dane dieser Betrag sehr graes 

tat. Ich habe schein die %uffaesung, daee es anno 46 keine Arbeite.. 

lost keit gibt. Ich glaube, da3e i`r. loo'aa4. -- nicht gebraucht worden. 

a. des 
� 

Also mauen wir einen entsprechenden Abstrich. Bei diesen 

kotetand rbeiten müsoen wir aber unbedingt ! tokeioht darauf nahmen, 

e wir viel Bauarbeiter im Lande haben. Wenn mm mit der Zement., 

beac ftung die dchwiert keiten darob den nächsten Bon aer hindurch 

*u reiht erhalten bleiben4 muss man damit technen, das*iemlich viel 

ftfsvüt«' 

Aý'"-. 
ýý? r., 

311,21L Wenn man eohon eine Arbeitelüsigkeit ftl. rahtet,: fte wt*ds 

man sich darm eur ., e Ote11eAP wenn nan, die Arbeitedienetpfli, cht suI, ".. 

heben wUr"i 
lebeiEaäi®netPflitht kann mýs meiner Auf faommg Die A, 

rMoh nicht e. ufhebea, wenn d. ie Anbeuläfl. 3oht Weiter besteht. 

letsairhl. n wurde die Frage autMtxrten, ob nicht rmoh ßür X&d* 

cahen et W Isemd. jahr eingeftihrt werden 8011. Wir eind dafür, "es am 

Jahre 1946 noch an den Land. jabr der Kneten festgehalten ward. 

U&gR, l, 
� aber in der Schweiz wurden Look run; en emacht't wem 
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aaxlen wir etrenýr emin ß 

saxa2a daitxi dang man Sn t9. ießem sinne tiber Ioo1ce-. 

0 

M- "*hen. 

ýImn eine Lockerm' eSnt'tl. tt s irfili natU--Iloh keiner mohx 
»den kann. 

Ich 
ýb eI wi 

ý 11) $vag van 

den "J1A. ýýýlag V *4 ä+lt /ftPit*i 

Wird das auch als Notarý8ZAOOXUi be$r$oht0t 

aber In 
cä. er ix 4xeý: sýizr voll b030. fýigt iß'# 

Týr'lahn artatsgeht I 

ein 

nichts aut 

atýsýt der ýýýýY; ý 
ý. :s Fý9, er bin ich schon der r'ýtL: ýý'ý. 9ý'u"1ý, o ;, ý... ý, ý.,, 

im Winter einige ý&gjt$i#rºs ggerdieI'leXl 17111p hiHrSu wiih das Re4Ylt bßbNÄ 

ýýý Hin®diýtýeiltý aýtävMts lob #ýCOteteýtdw nitýht !c 

betcan#ýý MA ü8n: nte diSSOn Fllýt 

men. lob schlage ýýt rr. 50' cýa0"-www vor.. 

ýýý bin mit djýý Vorqahämg eiuirerstandm, unter d*r 

8ed3ngung, dang, wenn aa e, serardentlidbe Arbeiten hcmen, der Landtag 

einen Kredit fü. ic aue8erjýrdOntiich® Arbeiten bewilligt. 

IV. 

t 41 We. 

Wurd. G nicht vor jahiren *in Seevhluee gefeseet, dass the Oubven. tie 

fur gunhtntiere ý 50% erh8ht Wird ? 

'Cen anveeºendon RerM it in dieser Sache nichte bekmnt. 

4MISakRMaUl3, I)te nagidarezng g*llte don Pall Knechtepar#m3ea unter. 

eucblomº. 

ýrýgº+ý. 
ý! ̀a$. *. ZU ist kein Leuderirt®0hiýft+ý*7*"rt'a hiearu ea wird Jedoch 

avhUW*a, ditlom p9s'ýýn Im JX490t SU %Song da dieser Pog$on 
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ß0011 2rüher oder zp4ter wieder besetzt werden wird. 

Dieaer Betrag Let Bo niedrig gehalten, da keine aueländiae%p Were 
hereinkam=t. Er wird jedoch für nä, tshatt#z Jahr bedeutend erhöht werden 
eügoeza. Jetzt müseean wir une foljexldes überlegen: ýrallen wir die 44b. ý 

ventlonenat$e reduzieren sdel* vollen wmuatýýr 03. e gleich lassen, 

ýnn aber müssten wir ganz andere Zahlen einsetzen. 
o" ý; 

ýýýcýý Die Veybegeermgen MtiSs#en unter einem anderen Titel 

Untergebracht werden. 

ýýhlune der ýiitaung um 1200 h. 

ýý 
ý, 
1ý 
ýý 

ý, i1E't 

`t 

i 

A S9 
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C .. PoZtaetaung der Sitzung um 2h xaohmittffl 

&m e"3. 
:ýýx" Ich habe bei dieºseM Punkt 1roxCseehen 12i-inwanÖ zu erhebM. * 
Letztes Jahr hat rinn beim Bcoget getdagtu dsee fUr diesen Poeten der 

Cl, eiebhohe Betrag auggeeetst worden ao11 wie für die Panaiteto&wce� 

UG aber, was nicht gebraucht wtASdes, coil der Alftexvermivheýrtýý- 

t+rmde zugeteilt werdm. 
ýýigirä &dZrt letztes Jehr hat ýe. bi;. 3eXe die Sache vOrgebxacaht unä es 

, wurde vom Ltiadtag akeeptiert. ich bin auch da: titr# *WO V3, r iur die 

Alteravers3+aherung soviel übrig haben. Ich ffi8chte hierin 8ele unter,,. 

stUte en. 

ýirjiagL Es müeete etwas gema2at werdenp dame das aearxeee bleiben 

zues, emst ist der Regierung nur ein Ventil für die laufende unter. 

stütsv. ng gegeben. 

-&Zäblet bemerkt o, daoe letztes Jne ffl dem ý1 ý. ý ýrreýrerxý i rýh®rýefý 

-3old. gen=. en ruräe i das nicht gencmen werden o ß3.1te, 

ý äGt01s, LL diesee Geld wurde aber wieder zurückgegeben. Yje iet 

r'tin 7. and: tago daoe der Altern- und Ynvaldd. enfonda nicht 

Up hat 1etztee Jahr den Pasten Air daaAlter erhöht 

in dem Jinne, daee für den pond, e etwae übrig bleibt. Uni¬ýemaeiýr ýýe 

es bereohtigt, daea der Tbnde mindestens nicht angegriffen wtxd,. 

&ja, ich glaube� man könnte mehr dienen, 9 wenn man einen -je, 

Posten weee tz en wurde. 

�ý . runhart Ich möcrhte su diesem Thema den ýtntreg stellen UM _ ...... _.. ý.. 
8na79 dann der Fonds fUrderhin nicht mehr angegriffen,: 1. Idae gansd 

umgebucht wird und 3ayir, man den. Altersfonds mit f'r. 4=o. -- 0iasetgt, ' 

ýýU 
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. 
ý, §9'1. «: DMi# wUe die gsme erste Prege noch nicht beantwortete 
ýý�_, Es h=delt sieh in diesem Falle um F'x'. 80o0. -- mehr, die 
l saut worden müsetttn. (enn schon von der Regierung die Absicht 
bestanden hat, daso man den Erlös der Aäkoholateuer in diesen Fonds 
tut, ist es bestimmet nicht überforderte wenn mss sagt, dass man, die 
bitteren, ' ooo: « in den Fonds tint wurde. 
4ä9ooDZ ich mSohte auch noch beifUgen, dann min auch die Steuern 

''c% den Rinkhute n, die getätigt worm, dm Wanda »ukai insn lasier 

konnteg 

ZU&91eIL übel dienen Ponten hat ja Budget bereite verfUgt. 

äb. X4. aM , 
Wenn die Aussteht bestUnde, dass man irgendeine grosse 

ice bee e, könnten ich mich dazei$ zufrieden geben, dass man hier 

&ichts macht, wenn die Aussicht besteht, dass ee gemacht wird� 

5,0'' wie bereits von Herrn Reg. Chef betont worden ist, haben Sie 

die Gelder bereite amt dem Platz, aber der Herr Regierungohet hat sie.. 

al gesagt, man könnte etwas won sohuldentilgungafOnds wegnehmen, 

s' dt iah glaube, wir sind uns alle einig, dann man dt eeen Tode 

mögliohot speisen soll. Iah schlage vor, dass man die Altersftiraorgs 

eut rz. 20 ý ooo. -- testsetzt. 
jbg. Mglti ich möchte MM ereorien, se gibt viele Leute, die dae Bud- 

get anechmen, jetst wer"n sie eczhcºn eagen, da eahien_, aie 7%-irk die 

Pensimnaka, ®ae Und hier sinken ete wieder surtiok auf ''r 1. ' º. "".. 

. .ßý, ._ 
denn man schon glaubt,, es falle vom der Tabaksteuer at. 

Was ab, wie wars, nenn man das Bttdget epif ? r. 20' 000. -- erhöben würde 

Und wenn die Sache komt noch sueätalioh das andere fir das Altere 

_Der Präsident stellt den Antrag, dass man den Betrag für das Alter 

auasetst, w» die ntanveretohercuag ausmacht d. h. ý'r"2aýoso..... 

Sollte diese $uma fur die laufende Unt erstutsung nicht Poll auf$e.. 
braucht werden, no soll der 1 ifferenmbetrag dem Altarei ire©rgefmgäo 

Brotgewiesen werden. 

A(4 
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ý 
'ýý'$llwxýºit, er#ýýrsýrr s. 

ý_ý___ __ .. xcb h*e scb(ri vo»arhtodftt1tch VO n4 d"0 410 d10bim»ri 

4ie lamte euraetordett PßbPlzt, die ßeburtetm einsvaieh« und amr 
oblohe iMAeU die an Bar rA+dht uotig_hattmo um nailte In di+eeer 

»ä a"xt't hat eiý ýýý ýemwfflo deso die F4Kierum 

esta eteu und den £ketý mr Wurftig« Leuten eu, e. 

4kilagUl bworkt, daso the NKUungen der TIelUStO IS IS'ESt" Jable 

'%r hoch aarM. tUsOr 8awbO SUOD oioaal noobgogaWen wexdan. 

ýý. ýºýýý ýºý , ý. ý ýaaýaºs bassproouu. ýe ww4m in fat 
Q'An JattM rd. ft. 2VOpd. -- vmnigoar atu3bounhlt ale bewilligb wurdft. 

O*dmlb ffftt def Veaftmod, ob man dio$6ºn 8etrAg niOht 

" dem AlterV" und inv'ndididnfoN'e"%d0 Xntnoir en kt3. nnte. 

Ast-11-13 ýý TMe nir bedcMnt iat, hnt der LOAdtag e®inorxai t der 

R09ierratrg Auýý gopbn, dann nie nit dem Rant the ItI44aff. '; I. ä. o baw 

Moketcht3ºg+o. 

. 42-jai°. 
ý., _.: 

1al, Solo hat in dieser AtWlegerbef, t ýnc*cºn einmd geeprunbAft. 

,,, +jMQ job mG&*n Su dietm= An$M fbIlgendos *%pa' ! br dnaAt Jahr 

1945 kam aim das vw, *enl, hingegen sind the ni. tsa'I*cshnuxWm abgo.. 

echloee« und tlbar den yortreg ist bereite aert, tgt wordM. 

fft dU Jee 19" muaM MM Mexet eerbaaegten Wegen den affle" 

tüalAmt bilnaicht uob Xind«aUINMn muhte ich ONMO ds$$ ie& die 
Beobwäitum geeeobt 2grbeg, da» ma wirklich echwer von iýei'd, 11aý 

reden kesmn, ich habe mich in tlegentesil gerrwadert+ eue wýaQhen ýxeieý 

di+eee clerauohe vielfach eingegnmn eind. I%- goreeen =d pmgn sind 
d. ie Geeaua. huieil. e x nicht sehr eurUakhelt=d. ý 
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Aý aber ea tat mir iaekanntt: dann es H&rtefälle gibt' 

ilcn weine in Baizere r. A. 2. 

Etnnaýmen 

Die Ftad. i+*onseseiga, die vorgesehen war, wird gestriohem@ da dies 

uneiaherer Poeten 9. ett. 

vFs 
£&irg sgl, "jU: Auf wieviel gttellt eic3h der Fmten, "-nn gegen Art. 4 

Zultia. tive ergriffen wird 7 

. ägs�2b6fjl da= mUsete n= eehezi, wie Own sonst den finnUbedarß 

dei*fa kann "` 
i»oh habe schon erwähnt, dann loo% ßt+euererhähung 

und £udm wem die Bache ale dri. nglioh erklärt >ri. rd, vom Volke 

nicht ahne weitere@ angenommen wird* 

JIZ&gb!! $: 
« Uat7: kann gle#. oh. eeiti. g darauf autMerke= maohen, ds, ea 

es gawiase lr . eicýhterungen gibt. kam dies ja auch rreriiffent- 

lichen. Zu ist nicht leicht, dies Uber den Haufen im werfen, 

denn bei einen eren l1e , mtieet. ein anderer Ueckungevor. 

schg gemacht werden. 
g 3. ®i4pnt: ich hatte bei einer Abstimmung keine grossen I3edenksn. 

Mßa*. unbaü tot diese $teuererhöhtng unbedingt notwendig 4 

das wird eich noch zeigen. 

ý &g£ man kann keine Unterbilanz von einigen Tausend Franken 

machens denn dann kann man niemals an diese sozialen Jrletohteýae 

denken. 

"@SgltL ich bin der wicht, dass die soziale Sache unbedingt 
bleiben soll, aber en ist fraglich, ob en dazu gerade eine 3oo%ige 

Ehh'hung braucht. 

&Si1ýUdlg&tý --Le wird ja nicht aolertge gehenle bis die Uebex+eoha. a" 
von den ße. meinde4 hier elndt dann eteht dem richtig« Ueber" "24-. 

xG3 
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blie: k aichte sehr im Viege. ge wird auch boetimt b+ekeM'ß rr«eden, 
'"'arje daß a1YmU in Yoacbeze. itungen . iat4 
404424a 1e wurde eixttm* ein Budaet sit ume= Defizit fu»ht«. 

die kleinets. Ge»imlert Weld+cnrt halt imer, , 3n Hinterm 

mu no ea%lt eich die vraps 
_verantwmtm. 

wir ein Budget x&t 
@inm 

ýýr tch ýlaubo, ýýý on *IA 

r týaSUchk+9t'# ist# ElIAM VQlMýý ý ýý ýý ýýýM 

IWO? t3. -. ". -noftsit# &bar tab trage Mich, ý ýý dOch 1.00 hinauf 

C; S. 'ü t an keine -, 5XZidhket# # daus am k8uste mit donr Getieýtmo 

ý0hUftesteue3m ýý k1olncýa Gwoi»den eiawOnig WA%heä. fet1. 

MQ. i*Iaf2. ge in* heute oin mutmer 13etrsa aon cýeeý+llechýl'ßýt+ý+nýsa der 

lr01'tOi'it wird# 04 tot nicht mehr doWR w» 69 war. 

tritt &je meimmt, da« der Xries nut hiater uae 
liegt uatd gewisse Anseiohen einer neuen Entuiok3upg varhAuden Gind. 

'4ena etch these Anseiohen bewllheit#ft, toh3räern aiý ellhablIcho Slaw 

4ahma; aqu+nllan echW4ý und daw#6nate die Muer"fwm gut durobg*. 

fthrt rrOMM. Jer Kenton 24xºicsh hat e. 8* the Steuer hinuAterpsout. 

Ich xgs e der 2isrimmgo des* sine abMUteade HaStuAg fwr die Dauer dea 
ý. 14""s "oheteA Jahorea nicht Sur so abwegig 

btMglm-. rAt. Wir Wiafta dMh dem FitZ=0&eests OOWftxe und 09 Otellt 

aioh cliO vxffl, lcünnon wir daß l»rsntw«d« t 

ýýDrg3i 
_tM Die ». aäexung no11 MM die Gleees=bretca= in ýiff 

b»bmn. 

-Ath 'Wo= Wo die ýzuM und den $tm19rm'3xt n1Qlgt 

e*ffl# Htad die kleinen GeWinden nö4h ßohl0Oh#07 dM. 

jqjgt� job marsltdº mf dj+ý ýsSrUndurW dAºn Abs. 13, Laui'hýt rtäg1 vla 
®elbetandig eme*exx9. e 

ROwbýM SMtiakkamens, d&ee we= siM, r ein p&U Buben hat , 93p 1äento 

UdOUSend. Mebr beeahxt. 
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2r- 

4b84E1&Ua ich glabeo darin doch jeder eine eepare, te eteuerareataaung 
hAt. D,, e tet deehe, ib9 da$e der Vater nicht in die Pragreeetgea hin: ein- 
74eMt. Der led49e begablt mehr Steuer ale der Verheiratete. 

. amL2a& maäht den voroehlag mit 6v%"' 

iah bin auch der Autt«uM" äoso 100 at, tt einmal 'Viel 
ý, Q'ýs 

a 'ä12*nL, Y. 7-ir viel ein Punkt auf, d. as tot die ýtgýt$beg. chaf'i'ýuý. Dß 

gliehen vieil. elaht gerM* die ind, i®tr. Bmern den 9r8G0tOn Nutzen darme. 
Ich =ehe einen VLirecshlnj, dass um nur bis mm Be=We v= 5c* k9: ' 

Mxbrsnt imiert. Auf diesen Posten Unnm beetimt Fr. 20*040 . w.: eingt>- 

8p5ý`, i Werdern* 
'. 7" ''IDAI&. das besttakt miob in dam,, was iah gesao habe r närlicb lb 

se xtioht m5g3. ioh il0o, dass am diese 0ro80a4ern mit einem arOpar"an 

Steuersatz erfassen 9o11, 
ýý'ý+%,. U Lou pfIldhto deM vOrGohlft6 Voºn . 9.33oP'"l. ýý kOToio z. B. ̀  

eagen, daaa nur bis zu einem gewissen H-etatag subVentioni®rt wird. 

" loh glaube� daas auf dem Gebiete der Marken auch noch 

Ullerhand her®ingebxe, äht werden könnte. na Ist nicht notwendig� daes 

Xarke+n mit kleiAM AuPia«em ein 9pekuu%tiaaaºeobjekt wexdtw, e 

pýeid®ntt iah g3Mbe* wir könnten Fx. 5040aº0. r-- aUf diý Ua*a4 rie3ciO- 

,,,, 
bnn�ý , Ute rrure en v3. elleiaizt$ wenn men Bete, rAsm mache dieeý jab" 

eine Ueýeýaýeläeý und teýiirde um 60% hinaufgehen und bei den tlb. 

etWen baeee 5oý statt lwcO. 

. 
s2alt. Cheßt ich mißete die SosialabaUga nicht ®MirsSesU und auch an deM 

andern Sate feethaliton. ' 
IUe se tt3cht mögli. vh, dase Mn de* Poeten Von pe lb 409 

an den Axocte der ýaýerýrera3ýheýuý, " legen 'al. rde und die gaUe Tabati" 

>eteueer- iRdr diene Saobe rarsee"3erea 7 

ýýr. ýcýhüdleýrs loh wolltet dienen Vorschlag auch sohon machen, 

ýýý 'ýenst meurt heute die 50% bertlakeiahti. gen will� ist ee in ' 

gewi. se>ter Hi. neioht ein Anee$o`ri, dass man daß geage º1teuergeaet3t mmh» 
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ýýý, 

-4bLRQg, X� Ich habe acah3. eahteº tiefi'nung, fUr die UnterläaderMeind+axt, 

lcia glaoh® »kM, daae diese dem Gamen zustimmen miiesen. 

`" ýa macht den Vorsch: 'ýaga týenn e® heute ecº schwer fý.. i. lt, loo% 
hi=U: riguaeb: QQ, soll ma 6" snnebmen und man =s dann oben schauen, 
wi, eMWza4 die ZostäiabsUge wenn nZ3tJ« ttusgl. eiaiat. 
4bgaKipý5al«3« Ich bin mit 64 einveratand, m, aber iQh zzöohte das 
ýteUersi»kOMen hterdu=h nicht sablechter na0hOA. 
ýýýý Der LeMtag achlägt var# d«A der Landta«eprägidectt 

Pro LeAst Fr. loo. - b! esäebt. 
Der Antrog wird ýýtimäg angenowea. 

Die Steuern&tjge in Art. 4 werden nun in allgmeiner 'Debereine#imnan 

wie tolgt i'e»Ueleg#s l#a %pº v= vemögen: i, 6 % vorn Er+rerb. Die 

Qemeinden eind bereciht4A« eu den vorstehenden Steuer"tean mw Be- 

eRtre3tuM der ße»indebednri"'nineºe ZuechlMe bin au 2oar% zu erheben: 

8ohlUss der biahtdffetýtjiahen Lsadtwasitmng uet 1815 h. 

\ 
ýý 
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